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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

Post SV Augsburg III : TTC Memmenhausen 
Freitag, 05.11.2021, 19:00 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
dem Post SV Augsburg III und dem TTC Memmenhausen

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 8:8 in den Spielen und mit 34:30 Sätzen trennten sich die
Spieler des TTC Memmenhausen beim Auswärtsspiel in der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd
(Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) am Freitagabend vom Post SV Augsburg III. Rund 190 Minuten
ging das Match, ehe das Schlussdoppel Husak / Schaller das Unentschieden im Entscheidungssatz
perfekt machte. Einen großen Beitrag zur Punkteteilung leistete Stephan Brackmann, der in seinen
Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Akdogan / Müller gegen Schilling /
Sommer hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende
stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. 2:3 endete das folgende Doppel zwischen Lesser /
Kerler und Husak / Schaller aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das
Konto der Gäste ging. Einen Sieg fuhren dann jedoch Ruff / Brackmann bei ihrem 3:1 gegen Fischer
/ Gay ein. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Nach anfänglichem Satzrückstand
konnte Resat Akdogan die Partie gegen Michael Husak noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich
entscheiden. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Mark
Lesser gegen Wolfgang Schilling. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das
mittlere Paarkreuz sich duellierte. Rainer Ruff verpasste es mit einem 1:3 gegen Klaus Schaller,
einen Punkt für sein Team zu erspielen. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen
Daniel Sommer zunächst nicht gut aus, so gewann Daniel Müller im Anschluss die weiteren drei
Sätze und damit die gesamte Partie. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel
zwischen Josef Kerler und Daniel Gay, das Josef Kerler letztendlich für sich auf der Habenseite
verbuchen konnte. Stephan Brackmann war im Einzel gegen Alexander Fischer nicht zu stoppen
und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Bei der 1:
3-Niederlage gegen Wolfgang Schilling hatte Resat Akdogan nur im ersten Satz eine Chance. Mark
Lesser gelang es, Michael Husak im Einzel deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete
schließlich mit einem 3:0-Sieg. Lange dagegenhalten konnte daraufhin Rainer Ruff beim 2:3 gegen
Daniel Sommer. Das Spiel verlor er dennoch im 5. Satz. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Fünf Sätze beharkten sich Daniel Müller und Klaus
Schaller, bevor der Gast einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Mit 3:1 gewann
wiederum wenig später Josef Kerler gegen Alexander Fischer und gab dabei nur einen Satz her.
Stephan Brackmann war in der Partie gegen Daniel Gay nicht zu stoppen und gewann eindeutig klar
mit 3:0. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
abschließenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Keine Chancen hatten jedoch
wenig später Akdogan / Müller beim 0:3 gegen ihre Kontrahenten Husak / Schaller. Ein Punkt für
jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des Post SV Augsburg III tritt dabei geben den SV Ried an, während es
der TTC Memmenhausen mit dem SV Unterknöringen zu tun bekommt.
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 Punkte:
 Post SV Augsburg III

Doppel: Akdogan / Müller (0), Lesser / Kerler (0), Ruff / Brackmann (1) 
Einzel: R. Akdogan (1), M. Lesser (1), R. Ruff (0), D. Müller (1), J. Kerler (2), S. Brackmann (2) 

 TTC Memmenhausen
Doppel: Husak / Schaller (2), Schilling / Sommer (1), Fischer / Gay (0) 
Einzel: W. Schilling (2), M. Husak (0), D. Sommer (1), K. Schaller (2), A. Fischer (0), D. Gay (0)


